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Bezirksklasse Herren BS

TTC Magni II : TSV Rüningen II 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Magni II

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TTC Magni II, als Johannes
Schreiber sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Rüningen II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Johannes Schreiber, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC Magni II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lenz / Schierhorn konnten im Spiel gegen Skupin / Radies einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
Brauner / Pannes das Spiel gegen Martikke / Blank und gewannen mit 7:11, 11:5, 11:9 11:9. Beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Klingner / Martikke zeigten Schreiber / Stützer ihren
Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Florian Blank
war der Gastgeber Matthias Lenz, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr
ausgeglichen. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes Andreas Brauner bei seiner Pleite gegen Sven
Martikke. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Lars-Marcus
Schierhorn im Spiel gegen Dennis Radies, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Andre Pannes bezwang anschließend Jan-Peer Skupin in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Johannes Schreiber bekam es
nun mit Gerrit Martikke zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Johannes Schreiber am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. An diesem Tag war es wirklich nur ein
Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2
Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Es war ein langes Spiel, bis Martin Stützer
seine 2:3-Niederlage gegen Burkhard Klingner quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Lenz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sven Martikke
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-
Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kaum gefährdet war
hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Brauner gegen Florian Blank. Beim anschließenden
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Jan-Peer Skupin fand indessen
Lars-Marcus Schierhorn von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Dennis Radies wurden Andre Pannes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Johannes
Schreiber kam mit der Spielweise von Burkhard Klingner am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Der 9:5-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Magni II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.11.2022 gegen den
TTC Grün-Gelb Braunschweig II an. Für den TSV Rüningen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den BSC Acosta Braunschweig am 18.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:4
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Magni II

Doppel: Lenz / Schierhorn 1:0, Brauner / Pannes 1:0, Schreiber / Stützer 1:0 
Einzel: M. Lenz 1:1, A. Brauner 1:1, L. Schierhorn 1:1, A. Pannes 1:1, J. Schreiber 2:0, M. Stützer 0:
1 

 TSV Rüningen II
Doppel: Martikke / Blank 0:1, Skupin / Radies 0:1, Klingner / Martikke 0:1 
Einzel: S. Martikke 2:0, F. Blank 0:2, J. Skupin 1:1, D. Radies 1:1, B. Klingner 1:1, G. Martikke 0:1


